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von Otto Kuttler

Libellen dienten einst als Vorbilder für 
Helikopter. Genial, wie wendig sie flie-
gen und wie sie stehen bleiben in der 
Luft. Gerade bei Rettungseinsätzen von 
Helikoptern ist das wichtig. 
Aber auch in vielen anderen Bereichen 
kann die Natur Vorbild sein. 
So haben Forscher bei der genauen Un-
tersuchung der Haut von Haien eine Mi-
krostruktur der Hai Haut entdeckt, wel-
che die Reibung verringert, wenn diese 
mehrere Tausende Kilometer im Ozean 
zurücklegen. Die Struktur wurde bei der 
Beschichtung von Flugzeugen nachge-
ahmt und mindert da den Luftwider-
stand. Die gleiche Struktur der Hai Haut 
vermindert ausserdem die Anhaftung 
von Bakterien, was wiederum in der 
Forschung für antibakterielle Oberflä-
chen in Spitälern eingesetzt wird. 
Was die Natur nicht alles hervorge-
bracht hat. Und was sie nicht alles kann. 
«Du hast alles weise geordnet» spricht 
der Psalmbeter zu Gott in dem Psalm, 
der die Schöpfung in den höchsten Tö-
nen lobt. 
Gerade in diesem Sommer wird mir er-
neut bewusst, wie selbstverständlich ich 
meine natürliche Umgebung hinnehme 
und mich in ihr bewege. Sie ist einfach 
da. Und ich nehme es einfach so hin, in-
klusive Spektakeln wie Sonnen- und 

Mondfinsternis, Polarlichter,  Supermon-
de und Sternschnuppenregen. 
 
Aber wie bei vielen Dingen, so ist es 
auch mit der Natur. Wirklich bewusst 
wie wunderbar sie eigentlich ist, wird 
mir erst, wenn etwas nicht mehr so ist, 
wie es sein sollte: Flüsse ohne Wasser, 
die auf einmal Dinge freigeben, von de-
nen niemand wusste, Seen, auf denen 
keine Schiffe mehr fahren können, Ber-
ge, die auseinander brechen, Brunnen 
und Quellen, die versiegen, Wälder, die 
austrocknen und in Flammen stehen. 
Aber ich giesse weiterhin meinen Rasen 
und vergnüge mich im Pool und dusche 
dreimal am Tag. 
Was bin ich nur für ein Narr. 
Aber immerhin kenne ich meine Schwä-
chen. Und Selbsterkenntnis ist ja be-
kanntlich der Anfang der Weisheit, auch 
wenn es bis zu ihr ein langer Weg sein 
mag, den ich, wie den zum Bioladen, lie-
ber mit dem SUV als zu Fuss zurücklege. 
Nein, im Ernst, die Lage ist ja durchaus 
ernst.  

Theologen streiten sich schon hunderte 
von Jahren, ob Gott und die Natur das 
Gleiche seien. Auch ich wüsste natürlich 
viele Argumente dafür und dagegen. 
Aber verkehrt ist es sicher nicht, wenn 
ich die Natur um mich herum, die Wie-
sen und die Wälder, die Flüsse und die 
Seen, den Ackerboden, dessen Verwand-
ter ich bin und die Quellen, die aus dem 
Boden sprudeln, ohne dass ich etwas da-
zu tun könnte, wenn ich all das als etwas 
Einzigartiges erkenne und sogar als et-
was, das ich durchaus heilig nennen 
würde. 
Nun ja, ich gebe zu, das ist nicht jeder-
manns Sache. Und dennoch, auch, die, 
die sich Rationalisten nennen und wenig 
von Pathos halten, kennen die Thematik 
und sitzen auch nicht gern auf dem Tro-
ckenen. 
Denken Sie einmal darüber nach. 
 
 
 
   
 

 Geniale  Natur        

Ziitig
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Gottesdienste 
 
Sonntag, 30. August 
10.00 Uhr  Kirche Stallikon 

Gottesdienst 
Pfr. Otto Kuttler 

Musik Viktoryia Haveinovich  
 
Kollekte Stiftung Aids & Kind  

 
Sonntag 6. September 
10.00 Uhr Aegertensaal 

Gottesdienst 
zum 40er Fest  
Pfr. Matthias Ruff   

 
Musik          Gesang, Sax, Keyboard  
Kollekte Brot für alle 

 
 
Sonntag, 13. September 
10.00 Uhr Kirche Stallikon

Gottesdienst  
Pfr. Otto Kuttler 
 

Musik Viktoryia Haveinovich 
 

Kollekte Verein Espoir 
 

 
Sonntag, 20. September 
Dank-Buss & Bettag 
10.00 Uhr Kirche Wettswil

Bettags-Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Apéro 
Pfr. Matthias Ruff 

Musik  Viktoryia Haveinovich 
Blasmusik Trio 
Loohofgewächs 

 
Kollekte Bettagskollekte 

 
 

Sonntag, 27. September 
10.00 Uhr Aumüli 

Familien-Gottesdienst   
Pfr. Otto Kuttler  
mit Mittagessen 

Musik  Viktoryia Haveinovich 
Alphorngruppe Albis-
blick 

 
Kollekte Sozialwerke Pfr. Sieber 
 
 
 

 
 

   
 
Kinder/Jugendliche 
 
Familien-Gottesdienste 
 
6. September 
10.00 Uhr  
Aegertensaal Wettswil 
Gottesdienst 40er Fest 
 
27. September 
10.00 Uhr 
Aumüli  
Erntedank-Gottsdienst 
 
Jugend-Gottesdienste 
13. September 
11.15 Uhr Kirche Stallikon 
 
Kolibri 
22. Oktober 
15.00 Uhr-17.00 Uhr 
Stallikon Jugendhüsli 
 
 
Wir Menschen lernen  

 
von der Natur; 

 
von uns lernt die  

 
Natur gar nichts. 

   
Fred Ammon 

 
 
Verschiedenes 
 
Stille und Tanz 
Montag, 7. & 21. September 
17.00 - 18.45 Uhr 
Kirche Wettswil 
Leitung: Rita Kaelin-Rota 
079 673 17 47 
rita.kaelin-rota@gmx.ch 
 

Kafiträff 
Donnerstag, 24. September 
14.30 Uhr -16.30 Uhr 
Kirche Wettswil mit Christine Haab 
 
Frauezmorge 
Freitag, 11. September 
9.00 Uhr Saal der Kirche Wettswil 
«Wie lange ist nie mehr»  
Lesung mit Doris Büchel 
Anmeldung bis 7. September 
079 702 71 77oder c.haab @stawet.ch 
 

 

September

 
 
Schau doch mal rein 
 
17. September 
16.00 Uhr  
katholische Kirche Bonstetten 
Grill & Livemusik 
 

Konzerte 
Mittwoch, 16. September 
16.00 Uhr Kirche Wettswil 
«Wildi Blaatere» 
Kinderkonzert 
Eintitt Fr. 5.- 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sekretariat 
Erreichbarkeit  
 
Montag  
8.30 Uhr -11.30 Uhr   
(Homeoffice telefonisch und per Mail) 
Dienstag & Donnerstag 
Bürozeiten 
8.30 Uhr - 11.30 Uhr   
& 13.30 Uhr -15.30 Uhr 
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Wildi Blaatere 
Musik für Kinder  
und Erwachsene 
Fast eine Familienangelegenheit: 
Wildi Blaatere, entstanden aus der Kin-
derkultband Schtärneföifi, Baby Jail, 
Sooma u.v.a.m, kommen zur aktuellen 
Saison mit brandneuen Songs! 
Verjüngt durch Fidel Aeberli, mit Bice 
Aeberli, Sibylle Aeberli,und Töme Hal-
dimann, verspricht ein Wildi Blaatere 
Konzert eine mitreissende Show mit viel 
Witz,legendärer Bühnenpräsenz und 
musikalischem Können. 
 
Partizipation wird gross geschrieben, es 
darf mitgesungen, mitgetanzt und mit-
gedichtet werden. Wildi Blaatere singen 
von Honig i de Wonig, mittelgefährli-
chen Piraten, rebellierenden Kindern 
und neuen Pizzabelägen. Es wir sogar 
gemunkelt, dass sich auch der eine oder 
andere Schtärneföifi Hit im Repertoire 
versteckt hat. Und manchmal, ja manch-
mal sind sie sogar es bitzli hässig, aber 
nicht sehr lange. 
 
Jahrelange Erfahrung im Bereich Kinder-
musik, gepaart mit den Erfahrungen ei-
nes frischgebackenen Vaters, machen 
aus Wildi Blaatere Expert*innen in Sa-
chen beste Familienunterhaltung für 
Kinder von 3 – 102 Jahren! 
 
Line-Up: 
Sibylle Aeberli git/voc 
Bice Aeberli b/voc 
Fidel Aeberli git/dr/voc 

Umweltschutz beschäftigt auch die Kirche 
 
Am 27. September 2026 stimmen die Mitglieder unserer Landeskirche über den Gegenvorschlag zur  
Schöpfungsinitiative ab. 
In diesen Tagen erhalten Sie mit den Unterlagen zur Abstimmung auch den beleuchtenden Bericht. 
Im Wesentlichen geht es darum, ob die Treibhausgasemissionen von kirchlichen Gebäuden bis 2035  
verbindlich «Netto Null» erreichen müssen.   
 
Auf der Homepage der Landeskirche zhref.ch finden sie unter dem Suchbegriff «Abstimmungen» alle nötigen 
Unterlagen sowie Argumente Pro und Contra.  
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 Schau doch mal rein.... Grill & Livemusik 
 

Start nach der  
 
Sommerpause 
 
17. September  
ab 16.00 Uhr 
katholische Kirche Bonstet-
ten 
 
 
Reinschauen lohnt sich! 
Nach der Sommerpause starten wir mit 
einem kulinarischen und kulturellen An-
lass. 
Pfr. Audrius Micka wird für alle Gäste 
grillieren, ab 16.00 Uhr, in und bei der 
katholischen Kirche. Dazu gibt es Live-
Musik. 
Im Vordergrund steht -wie auch bei den 
anderen Anlässen im 2. Halbjahr- das 
gesellige Beisammensein. 
Im Oktober geht es weiter mit Gourmet-
Kino und Theater. 
 
Und statt des Ausflugs in der Advents-
zeit werden wir diesmal selbst kreativ 
und backen Guezli, zusammen mit ei-
nem professionellen Guezlibäcker, den 
die meisten schon kennen. 
Den Abschluss bildet dann wie immer 
eine besinnliche Weihnachtsfeier mit 
den schönsten Weihnachtsliedern. 
Freuen Sie sich auf besondere Nachmit-
tage! 
Ihre Seniorenkommission der Kirchge-
meinde 

Obgleich die Welt ja, so zu sagen, 
Wohl manchmal etwas mangelhaft, 
Wird sie doch in den nächsten Tagen 
Vermutlich noch nicht abgeschafft. 
 
So lange Herz und Auge offen, 
Um sich am Schönen zu erfreun, 
So lange, darf man freudig hoffen, 
Wird auch die Welt vorhanden sein. 
Wilhelm Busch 
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Männertreff-Ausflug 
 
Private Führung durch die Lenkwaffen-
stellung des Fliegerabwehrsystems 
«Bloodhound»  
 
Die Lenkwaffenstellung ZG wurde 1968, 
in der Zeit des Kalten Krieges, in Betrieb 
genommen und diente der bodenge-
stützten Luftverteidigung auf grosse Di-
stanzen. Nach der Ausserdienst-stellung 
Ende 1999 wurde eine Feuereinheit 
durch den Kanton Zug unter Denkmal-
schutz gestellt und blieb so vollständig 
erhalten. Früher GEHEIM – heute Kultur: 
Es besteht die Möglichkeit, die weltweit 
einzig erhaltene Bloodhound-Stellung 
im Rahmen einer privaten Führung zu 
besichtigen. Entdecken Sie eindrückli-
che Militär- und Technikgeschichte. 
(Webseite Bloodhound Luftabwehrmu-
seum) 
 
 Wichtige Hinweise/Zutrittskontrolle: 
 
Alle Teilnehmenden müssen sich mit ei-
ner ID ausweisen können. 
Die Führung wird zu Fuss gemacht. 
Das Gelände und die Bunker sind nicht 
rollstuhlgängig. 
Wir empfehlen wettergrechte Kleidung. 
Mindestalter 14 Jahre. 
Datum: Samstag, 19. September 2026 
Zeit: 15:00 - ca. 17:00h 
Treffpunkt: 14:30h 6313 Menzingen, 
Parkplatz beim Eingang zur Stellung. 
Google Maps: Bloodhound Luftabwehr-
museum, 6313 Menzingen. 
 
Kostenbeteilung: Führung inkl. Apéro 
CHF 20.-, fällig bei Anmeldung. 
IBAN: CH2700700112100704002, ZKB, 
ltd. auf Ev.ref. Kirchgemeinde Stallikon-
Wettswil, Husächerstrasse 12, 8907 
Wettswil 
 
Beschränkte Teilnehmerzahl, frühzeitige 
schriftliche Anmeldung wird empfohlen. 
 
Anmeldung: bis am 07. September 2026 
an: 
 
Sekretariat 
Husächerstrasse 12 
8907 Wettswil 
 

#Buch
Lesung mit Doris Büchel

WIE LANGE IST NIE MEHR
LEBEN IM ANGESICHT DER ENDLICHKEIT

Frauezmorge
Stallikon Wettswil

11. September 2026
9:00 – 11:00 Uhr

im Saal der Kirche Wettswil
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reformierte kirche  
stallikon wettswil 

www.kirche-stallikon-wettswil.ch

Adressen 
Pfr. Otto Kuttler 

Pfarrhaus, Dorfstrasse 5 
8143 Stallikon 

Telefon 044 700 01 53 
o.kuttler@stawet.ch 

 
Pfr. Matthias Ruff 

Husächerstr. 10 
8907 Wettswil a. A. 

Telefon 079 674 27 01 
m.ruff@stawet.ch 

 
Sekretariat 

Öffnungszeiten:  
Mo 8.30-11.30  Homeoffice 

Di 8.30-11.30  & 13.30 -15.30 
Do 8.30-11.30 &  13.30-15.30 

 Anja Winiger 
Husächerstrasse 12 
8907 Wettswil a. A. 

Telefon 044 700 20 44 
ref@stawet.ch 

 
Kirchenpflege 

Präsidentin 
Dani Beringer 

d.beringer@stawet.ch 
 
 

Impressum 
Die Chile-Ziitig erscheint 

alle vier Wochen 
 

Herausgeberin 
Evangelisch reformierte 

Kirchgemeinde 
Stallikon-Wettswil 

Husächerstrasse 12 
8907 Wettswil 

 
Redaktion 

Pfr. Otto Kuttler 
Pfr. Matthias Ruff 

 
Adressänderungen 

Sekretariat 
Telefon 044 700 20 44

Erntedank 
 
Dank sagen ist ein Ausdruck dafür, dass ich etwas geschenkt bekomme, was 
ich mir nicht selbst erschaffen oder erarbeiten kann: etwas wie Ackerboden, in 
dem Milliarden von Mikroorganismen wirken, etwas wie Regen, der vom Himmel 
fällt, etwas wie Sonne, die die Pflanzen wachsen lässt, etwas wie Segen, der zum 
Gelingen beiträgt, wenn ich all meine Arbeit getan habe. 
Alle Kulturen und Religionen kennen Erntefeste und Bräuche, die zum Ausdruck 
bringen, dass es nicht selbstverständlich ist, wenn etwas wächst auf unseren Fel-
dern, sondern dass zu all unserer Arbeit immer auch noch etwas hinzukommen 
muss, was ich mir nicht selbst geben kann. 
Wie wahr das ist, führt uns dieser Sommer deutlich vor Augen. 
 
Am 27. September sind wir wiederum zu Gast in der Aumüli, um dort den Ern-
tedank zu feiern, familienfreundlich, dankbar, in ungezwungener Stimmung, 
mit Musik, die aus den Alphörnern der Alphorngruppe Albisblick in den Himmel 
steigt.Wir freuen uns auf viele kleine und grosse Besucherinnen und Besucher. 
Nach dem Gottesdienst erwartet Sie ein einfaches, feines Mittagessen von Renate 
Wassmer & ihrem Team. 
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